
Zeitschrift: Die Berner Woche

Band: 33 (1943)

Heft: 7

Rubrik: Im Laufe der Woche

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 29.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Funkbild
aus Stalingrad

Generalfeldmarschall
Paulus (ganz rechts) wird
nach seiner. Gefangen-
nähme von Marschall
Woronoff (Mitte) einvef-
nommen. Zwischen bei-
den befindet sich ein
Dolmetscher. Links aus-
sen erkennt man den
Oberbefehlshaber der
Donfront Generaloberst
Rokossowsky,

Unten: Während man sich
an der Ostfront mit allen
Mitteln gegen die beissen-
de Kälte schützen muss,
dient an der nordafrika-
nischen Küste eine ab-
gestürzte Stuka als Schat-
tenspenderin gegen die
allzuwarme Sonne.

Links: Noworossljsk, die
wichtige Hafenstadl am
Schwarzen Meer, die sich
heute noch in teutscher
Hand befindet, wird von
den Russen vom Meer her
sowohl, wie von Osten
her schwer bedroht.
Unser Bild zeigt den Ha-
fen, der lange Zeit, als er
noch in russischer Hand
war, stärksten Bombar-
dementen ausgesetzt war

."äk.
•Ssäw

Mitte links: Rostow, ein
Ziel der russischen Offen-
sive, das nach den letzten
Berichten von den Deut-
sehen zäh verteidigt wer-
den soll

>55

Rechts: Zu den alliierten
Truppen In Tripolitanien
ist als Verstärkung eine
Staffel von Blenheim-
Bombern gestossen. Es

handelt sich um Flieger
unter General de Gaulle,
die als Hoheitszeichen das

Lothringer-Kreuz haben

Unten: Ein typisches Bild
von der Ilmenseefront.
Eingegrabene deutsche
Infanteristen neben einer
eingegrabenen Panzer-
abwehrkanone

Deutsche Panzerwagen im Kaukasus, die sich nach schweren
Abwehrkämpfen wieder zum Gros der dem Unterlauf des Don
zustrebenden Armee begeben

^unlikîlcj
aus 8taling^c>ci

Oensnaifeibmanzcbaii
pauiuz (gon? necbtz) vinb
ncicii seines', (gefangen-
nobme von tvtanzckoii
Wononofs (tvtitte) sinven-
nommsn- 2i«izcbsn bei-
ben besinbet zicb sin
Ooimstzcbsn. bini<z auZ-
sen enicennt mon ben
Obenbetebizbabsn ben
Oonfnont OsnenaiobenZt
iìokozzo«si</.

binten: Vabnenb man zicb
an cjer Ostss-Ont mit allen
/Vtittein gegen bis beizzen-
be Xäits zcbützsn muZZ>

blent on ben nonbafniica-
nizcben XüZts sine ab-
geztiinzts 8>ui<o aiz 8cbol-
tsnzpenbenin gegen bie
oiizuvanme 8anns-

biniczi bio«onozzijzi<> bie
vicbtigs i-iofsnztabi am
8cb«anzsn tvteen> bis zicb
beute nocb in teutzcben
btonb bsbnbsb vinb van
ben kuzzen vam tvtsen ben
zovoki, vis von Ozten
ben zcbvvsn bsbnobt-
Unzen kiib zeigt ben bta-
sen, ben iangs?sit> aiz en
nocb in nuzzizcbsn i-ianb
«on> ztänizztsn kombon-
bemsnten ouzgszetzt «on

---- - ^ ^.-à
f/ilt« iinicz: XoZto». sin
i^iei ben nuzzizcbsn Offen-
zivs> baz nock ben letzten
öenicbten von ben Osut-
zcbsn zäb ventsibigt «en-
ben zoii

kecbtz: ?u ben aiiiisntsn
-snvppsn m l'nipoiitonisn
izt aiz Vsnztonicung eine
8taffs> von kisnbsim-
gombsnn gsztozzen- bz
banbsit zicb um biisgen
unten Osnenai be Oauiie,
bie ois t-iobsitzzsicbsnbaz
botbningen-Xneuz bobsn

lenten: ^in t/pisckes kilci
von cie»' llmenseefront.
^ingegnobsne bsutzcks
Infantenizten neben einen
eingegnabensn Ganzen-
abvsknicanons

ê- ---M- -ÂîâàM

Osutzcbe panzenvagsn im Xauicazuz, bis zicb nacb zcbvsnen
/^b«skni<ampfsn «leben zum Onoz ben bsm ibntsnlaus bsz Oon
zvZtnsbsnbsn ^nmse begeben



Auch im Sprunglauf konnte die
Schweiz mit dem Sieg des jun-
gen Adelbodner Willy Klopfen-
stein einen weiteren Sieg gegen
die Schweden buchen

Rechts: Beim Skiwertkampf
Schweiz-Schweden wurde Adolf
Freiburghaus Sieger im 50 km-
Dauerlauf. Dieser Sieg erregte
grosses Aufsehen, denn die

Schweden gelten als Langlauf-
Spezialisten. Am Ziel be-

grüsstc ihn sein Dienst-
kcllege Niederborger

aus Stans

Rechts: In Bern begeht
am 13. Februar Louis-
Alfred Maret, der stell-
vertretende Direktor der
eidg. Alkoholverwaltung
seinen 60. Geburtstag

Links: Einen grossartigen
Eindruck hinterliess eben-
falls Edy Reinalter, von
St. Moritz, der mit seinem
Sieg im Slalomwettkampf
der Schweiz einen wei-
leren Sieg eintrug

tili Laufe der Woche

Anwesenheit ausländischer Militärattaches wurde vom Schweizer Armeefilmdiensl
Film über „Infanterie-Pioniere im Angriff" aufgenommen. Er beweist, wie die

Schweizer Armee der modernen Kriegführung angepasst wurde (Zens. Nr. F 1/650)

Lausanne erwarb das Geschwisterpaar Pierette Slucki-Dubois und Paul Dubois wieder
®'.nma| die Meisterschaft im Paar-Eiskunstlaufen, wobei sie, wenn möglich, noch harmo-
^'scher und exakter geworden sind

/»ucb im Zpnunglout konnte (lie
8cbwà mil clem 8ieg nlss jun-
gen ^cielbobnen Vill/ Xlopten-
stein einen weitenen 8ieg gegen
itie Zcbweclen bvcben

Xecktsn Keim Zkiweilkompt
8cbwei^-8cbws<len wnn-te ^clolt
5neibnngbauZ Ziegen im 50 km-
Oouenlout. Oiesen 8ieg ennegte

.(ik'O58(:5 /^ussetien, 6enn (tie
^5cli^ecton gelten e>5 t.cinglcius-

zpeziolistcn. ^m ?.isl be-
gnüsste ibn sein Oiensb

Kollegs blisclenbongen
aus 8tc»n5

Xeckts: In kenn begebt
cim 13. bebnuon kouis-
^ltnecl Lionel. 3en stell-
vek'tl'eten^e Director cle^

eiclg. ^lkobolvsnwoltvng
seinen 60. Lebuntslog

kinks: kinen gnossontigen
eincinuck bintenliess eben-
tolls kci/ keinolten. von
8t. tvtonitz:, clen mit seinem
8ieg im Zloiomwsttkompt
cten 8ckwel^ einen wei-
tenen 8ieg eintnug

In» ?nnt> «I«

^nwsssnbeit ouslcinüiscben iütilitönotiocbes wuncte vom Zcbwsi^en ^nmsetllmctisnsi
k^ilm üben ..lntantsnie-l^ioniene im ^ngnitt" ovtgsnommsn. en beweist, wie bis

^twsàen Annies clsn moclennen Xniegtübnvng ongsposst wnncte (?sns. bin. b 1/650)

l-euzonne snwonb ctos Qescbwistenpoon eisnetts 8iucki-vubois uncl Paul vubois wieclsn
°/nmel ctis /vteislensekott im f>oon-eiskunzllouten. wobei sie. wenn möglick. nocb bonmo-

unct exakter gev/orcten 5in6
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